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XII. SITZUNG VOM 16. MAI 1890. 


Der Secretär legt das erschienene Heft I—III (Jänner bis 
März 1890) des 99. Bandes, Abtheilung III. der Sitzungsbe¬ 
richte vor. 

Das w. M. Herr Prof. E. Hering übersendet eine im physio¬ 
logischen Institute der k. k. deutschen Universität in Prag mit 
Unterstützung der kaiserlichen Akademie ausgeführte Arbeit von 
Prof. Dr. J. Singer und Dr. E. Münzer, betitelt: „Beiträge 
zur Anatomie des Centralnervensystems, insbeson¬ 
dere des Rückenmarkes“. 

Das c. M. Herr Hofratli Prof. A. Bauer in Wien über¬ 
reicht eine Arbeit aus dem chemischen Laboratorium der k. k. 
Staatsgewerbeschule in Bielitz: „Uber die Constitution 
einiger Derivate des Cyanamids“, von Alois Smolka. 

Das c. M. Herr Prof. L. Gegenbauer übersendet eine Ab¬ 
handlung: „Über einen arithmetischen Satz des Herrn 
Charles Hermite“. 

Herr Prof. Dr. Otto Stolz in Innsbruck übersendet eine 
Abhandlung, betitelt: „Die Maxima und Minima der Func¬ 
tionen von mehreren Veränderlichen“. 

Herr Prof. Dr. Veit Gräber in Czernowitz übersendet eine 
Abhandlung: „Vergleichende Studien am Keimstreif der 
In secten“. 

Der Secretär legt eine eingesendete Arbeit von Dr. Max 
Blanckenhorn in Cassel, betitelt: „Das marine Miocän in 
Syrien“, vor. 
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Ferner legt der Seeretär ein versiegeltes Schreiben behufs 
Wahrung der Priorität von Dr. Friedrich Jünnemann in 
Hietzing vor, welches die Aufschrift führt: „Abhandlung über 
den chemisch reinen flüssigen Kohlenstoff, seine 
Bereitungsweise und seine Eigenschaften“. 

Das w. M. Herr Prof. J. Loschmidt überreicht eine Arbeit 
des Herrn Leopold Schneider, Adjunct am k. k. Probiramte in 
Wien, unter dem Titel: „Studien über chemisch-gebun¬ 
denes Wasser (Hydratwasser, Krystallwasser)“. 

Ferner überreicht Herr Prof. Loschmidt eine Arbeit aus 
dem Laboratorium der k. k. Lehr- und Versuchsanstalt für Photo¬ 
graphie und Reproductionsverfahren in Wien, von Herrn Alexander 
Lainer, betitelt: „Ein neues wasserfreies Goldchlorid¬ 
kalium“. 

Herr Prof. Dr. Franz Toula berichtet über eine Anzahl von 
Säugethierresten, welche ihm von Seite des Dr. Halil 
Edhem Bey in Constantinopel zur Verfügung gestellt worden 
sind. 

Herr Prof. Dr. Franz Toula macht eine vorläufige Mit¬ 
theilung über einige bei Gelegenheit einer Studienexcursion an 
die untere Donau (zwischen Orsova-NeuMoldava einer- und 
Golubac abwärts andererseits) gemachte geologische Beob¬ 
achtungen. 

Herr Dr. Ernst Lecher überreicht eine Arbeit: „Über die 
Messung der Dielektricitätsconstanten mittelst Hertz’- 
scher Schwingungen“. 



